
Bezirksausschuss des 17. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenObergiesing - Fasangarten

Landeshauptstadt München, Direktorium
Friedenstraße 40, 81660 München

An alle 
Bezirksausschussmitglieder
und Gäste

Vorsitzende
Carmen Dullinger-Oßwald

Geschäftsstelle:
Friedenstraße 40, 81660 München
Telefon: 233 – 6 14 82
Telefax: 233 – 6 14 85
E-Mail: bag-ost.dir@muenchen.de

München, 10.05.2022

Protokoll der Bezirksausschusssitzung im 17. Stadtbezirk am 10.05  .2022  

Ort: Pfarrsaal der Königin des Friedens, Werinherstr. 50, 81541 München

Beginn: 19.30 Uhr Ende: 21:32 Uhr (öffentlicher Teil) 

Anwesend: BA-Mitglieder: 22

Polizeiinspektion 23: Herr Möse

Mandatsträger: - / - 

Presse: Hallo - Frau Hildebrand
Süddeutsche Zeitung - Frau Gerdom

Seniorenbeauftragte: Frau Reinwald
ext. Beauftragte Herr Wuttke, Beauftragter gegen Rechts

Gäste: Bürgerinnen und Bürger

BA-Geschäftsstelle: Herr Schmauser

Entschuldigt: BA-Mitglieder: Frau Muck, Herr Palm und Frau Schmidt

Sitzungsleitung: Frau Dullinger-Oßwald



1. Allgemeines

1.1 Eröffnung, Beschlussfähigkeit, Entschuldigungen

Frau Dullinger-Oßwald erklärt die geltenden Hygiene Richtlinien. Sie weißt auf 
das vorhandene Desinfektionsmittel und das Lüften alle halbe Stunde hin, wofür
aufgrund der hohen Temperaturen heute die Fenster durchgehend geöffnet 
sind, und begrüßt die Anwesenden. Ebenso werden die anwesenden Gäste 
nochmals darauf hingewiesen, dass beim Betreten der Räumlichkeiten und 
auch am Platz eine FFP2 Maske getragen werden muss. Die Maske darf nur 
zum Wortbeitrag abgenommen werden. 
Weiterhin gibt Sie die vorliegenden Entschuldigungen bekannt und stellt die 
ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Bezirksausschusses fest.

1.2 Tagesordnung

Ergänzungen zur öffentlichen Tagesordnung des BA 17 am 10.05.2022

TOP 2.1.2.5
Bauvorhaben Grundschule Weissenseestraße; Bürgeranliegen (FF UA FSA)
Hierzu: Überarbeitetes Schreiben vom 10.05.2022

TOP 4.1
Erhalt von Gebäuden; Antrag der SPD-Fraktion (FF UA BPW)
Der Antrag wird von der SPD-Fraktion zurückgezogen, um ihn zu überar-
beiten.

TOP 4.2
Umsetzung hybrider bzw. digitaler Unterausschuss- und Bezirksausschusssit-
zungen; Antrag der SPD-Fraktion
Der Antrag wird von der SPD-Fraktion zurückgezogen, um ihn zu überar-
beiten.

TOP 4.5
Migrations-/Integrationsbeauftragte* in BA-Satzung verankern; Antrag der Inte-
grationsbeauftragten

TOP 5.1.8.
(E) Stadtbezirksbudget
Freundschaft zw. Ausländern und Deutschen – Die Nachbarschaftshilfe – ausl. 
& deut. Familien
SommerHofKonzerte – Konzert-Reihe am „Nachbarschaftstreff am Walchen-
seeplatz“
1.703,92 €; Az. 0262.0-17-0335

TOP 5.4.7.
Mehrjahresinvestitionsprogramm – Anhörungsverfahren
Fortschreibung für die Jahre 2022 bis 2026

TOP 7.2.1
75 Jahre Bezirksausschüsse – Festakt / Informationskampagne und Darstellung
der personellen Mehrbedarfe; Schreiben des Direktoriums mit der Bitte um Rü-
ckmeldung bis 11.05.2022

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

1.3 Protokoll/e



1.3.1. Protokoll/e der Sitzung am 12.04.2022

Frau Dullinger-Oßwald erklärt, dass das Protokoll zum nächsten mal nachge-
reicht wird.

2. Aktuelles

2.1 Bürgeranliegen

2.1.1 Anwesende Bürgerinnen und Bürger sowie Kinder und Jugendliche und/
oder deren Vertretung

2.1.1.1 Zwei der Antragsstellerinnen des Bürgeranliegens aus TOP 2.1.2.5 tragen das 
Bürgeranliegen zum Bauvorhaben an der Weißenseestr. vor.
Die Bürgerinnen erklären, dass man sich über das überfällige Bauvorhaben 
freut aber sich einen besseren Informationsaustausch wünscht. Man möchte 
eine effiziente und bestmögliche Nutzung der Fläche haben. Es ist u.a. unklar 
wie die Mittagsbetreuung gesichert wird. Es befindet sich bereits eine moblie 
Schuleinheit vor Ort. Für die neue mobile Schuleinheit sollen die Erfahrungen 
aus der ersten mobilen Schuleinheit miteinbezogen werden.

Frau Dr. Brunnengräber erklärt, dass man sich im UA wünscht, dass ein Termin
von der BA-Vorsitzenden mit dem RBS vereinbart wird.
Frau Dullinger-Oßwald erklärt, dass sich ein Runder Tisch mit dem RBS, dem 
Referenten Herrn Florian Kraus, den Direktorinnen, d.h. der Schulleitung und 
den Bürger*innen die den Antrag stellten und damit einverstanden sind, anbie-
ten würde und hierzu ein Termin stattfinden soll.

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

2.1.1.2 Ausbau des Radwegs an der Martin-Luther-Str. bis zum Giesinger Berg 
Ein Bürger erklärt, dass man stadteinwärts nicht von der Martin-Luther-Str. zum 
Giesinger Berg fahren kann und dort ein Fahrradweg errichtet werden müsste.

Herr Dr. Neumann erklärt, dass die Stadt aktuell eine Planung vorgelegt hat, die
sich der BA heute beurteilen darf. Mit der Planung dürfen die Fahrradfahrer dort
ohne Gefährdung fahren. Die Planungen sind weit fortgeschritten.

2.1.1.3 Mehr Fahrradabstellplätze am Ostfriedhof
Ein Bürger erklärt, dass am Eingangsplatz an der S-Bahn und weiter vorne 
könnte man noch zusätzliche Fahrradabstellplätze bauen.

Herr Oßwald erklärt, dass hier an der S-Bahn noch Fahrrabstellplätze hinzu-
kommen, aber noch nicht gebaut sind.

2.1.1.4 Neuer Zuschnitt der Stadtbezirke 
Ein Bürger erklärt, dass zur Abstimmung gegeben werden soll Fasangarten und
Harlaching sowie Untergiesing und Obergiesing zusammenzulegen.

Frau Dullinger-Oßwald erklärt, dass die aktuelle Verteilung der Stadtbezirks so 
gewünscht ist und kein Interesse an einer Neuordnung besteht.

2.1.1.5 Bauen eines Parklets in der Zugspitzstraße
Eine Bürgerin trägt das folgende Anliegen im Namen Ihrer Kommiliton*innen 



vor. Man will ein Parklet zur Schaffung von mehr Sitzgelegenheiten bauen, bei 
dem man Sachen austauschen und ein Bücherregal aufstellen könnte. Die Bür-
gerin erklärt weiter, dass sie sich erhofft mit den zuständigen Personen in Kon-
takt gesetzt zu werden.

Frau Dullinger-Oßwald erklärt die Antragsstellung hierzu und überreicht ein
Formular für das Bürgeranliegen.

Herr Reinwald erklärt, dass der Platz generell neu gestaltet wird.

2.1.2 Bürgerschreiben/-anträge

2.1.2.1 Versorgung südlich Chiemgaustraße - Ausfall des Bücherbusses Gelb; Bürgeran-
liegen (FF UA FSA)

Empfehlung:

Weiterleitung des Bürgeranliegens an die Direktion der Stadtteilbibliothek respek-
tive die zuständige Verwaltungsstelle für den Einsatz von Bücherbussen mit dem 
Hinweis, dass der Bücherbus in den Vorjahren auch vom Jugendforum gefordert 
wurde.

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

2.1.2.2 Biotop im Weißenseepark, Bürgeranliegen (FF UA Umwelt)

Empfehlung:

Der UA ist gegen einen Zaun und empfiehlt das Absperrband zu entfernen. Zu 
dem Fortbestand und der Art des Biotops sollen Vorschläge durch das Baureferat
Abteilung Gartenbau gemacht werden. Zusätzlich regt der UA an, künftig die Wei-
ßenseeschule in die Betreuung des Biotops einzubeziehen. Alternativ wird vorge-
schlagen, dass sich Jugendliche in Zusammenarbeit mit dem Freizeittreff 103 um 
die Pflege des Biotops kümmern.

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

2.1.2.3 General-Kalb-Weg,
Kennzeichnung am General-Kalb-Weg; Bürgeranliegen (FF UA MuV)

Empfehlung:

Zur einzigen den BA betreffenden Frage der Bürgerin ist festzustellen, dass der 
BA keinen Förderantrag gestellt hat. Darüber hinaus Weiterleitung des Anliegens 
an die zuständigen Stellen der Verwaltung.

Herr Kaiser fragt an, ob die andere Hälfte des General-Kalb-Wegs auch saniert 
wird. 
Herr Lorenz erklärt, dass diese Hälfte nicht Eigentum der Stadt ist und dort nichts 
gemacht werden kann.



Abstimmung:

einstimmig Zustimmung mit einer Mitteilung an die Bürgerin, dass der BA keinen 
Förderantrag gestellt hat.

2.1.2.4 Expressbus X220 und Radwegverbindung Grünwalder Stadion - Unterhaching; 
Bürgeranliegen (FF UA MuV)

Empfehlung:

Weiterleitung des Bürgeranliegens an die Verwaltung unter Verweis auf die Ant-
wort (Nr. 20-26 / T 011532) auf den Antrag Nr. 20-26 / B 01119 des BA.

Die Bürgerin sollte ergänzend auch über diesen Antrag und die Antwort der Ver-
waltung informiert werden

Herr Kaiser fragt hierzu an, was mit dem Bus 175 ist.
Herr Dr. Kranenpohl erklärt, dass der BA derzeit noch auf die Antwort der Stadt 
wartet.

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

2.1.2.5 Bauvorhaben Grundschule Weissenseestraße; Bürgeranliegen (FF UA FSA)
Hierzu: Überarbeitetes Schreiben vom 10.05.2022

Empfehlung:

Die BA-Vorsitzende möge einen Termin vereinbaren mit Vertreter*innen des 
RBS, der Schulleitung, dem Elternbeirat, den Vertreter*innen der Kinderbetreu-
ungseinrichtungen und den Vertreter*innen des BAs. Der Elternbeirat verfasst ei-
nen Brief mit der Auflistung der offenen Fragen und Wünsche an das RBS, der 
mit der Terminanfrage an das RBS weitergeleitet wird.

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung, siehe TOP 2.1.1.1

2.1.2.6 Auguste-Kent-Platz- Busspur; Bürgeranliegen vom 19.04.2022 (FF: UA MuV)

Empfehlung:

Da kein für den BA zu bearbeitendes Anliegen vorliegt, begrüßt der BA das Vor-
haben der Bürgerin, ihr Anliegen in der Sprechstunde des Oberbürgermeisters 
oder den Medien vorzutragen.

Herr Kaiser fragt an, wann der Umbau beginnt.
Frau Dullinger-Oßwald erklärt, dass der Umbau diesen Sommer vorgesehen ist.

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung



2.2 Behördenvertreter

2.2.1 Vortrag städtischer Referate
-/-

2.2.2 Fragen an die Polizei

Frau Dullinger-Oßwald erkundigt sich bei Herrn Möse, was bei der Demonstrati-
on zum 1. Mai passierte.

Herr Möse erklärt, dass es einen Demonstration gab bei der eingeschritten wer-
den musste und Personendaten festgestellt wurden.

Frau Dullinger-Oßwald erkundigt sich zum Rumänisch-Orthodoxen Bürgerfest 
an Ostern:
Herr Möse erklärt, dass der Antrag kurzfristig, 1,5 Wochen vor dem Bürgerfest,  
einging. Das Veranstalrungsbüro hat mit dem Mobilitätsreferat für nächstes Jahr
ein ausgeklügeltes Verkehrskonzept gefordert. Herr Möse führt weiter aus, dass
die Flyer verteilt wurden und Ihm keine Beschwerden bekannt sind. Die Idee 
zum Parken am Infineon Parkplatz wurde dem Pfarrer mitgeteilt.

Frau Grabner erkundigt sich zum Parken im Wendehammer in der Brecher-
spitzstr., da dort doppelt geparkt und dies eng für Noteinsätze wird.
Frau Grabner bittet hierzu um Weiterreichung von Herrn Möse.
Herr Möse bestätigt dies.

2.3 Bericht der Vorsitzenden

2.3.1 13.04. - Ortstermin mit der Urban G. Gruppe aus der Zugspitzstraße, dem Spor-
treferat und dem Vorstand des Vereins 1906. Es wurde eine geeignete Stelle zum
Gartln ausgesucht.

26.04. - Vorbereitungstreffen für die Veranstaltung „Sommer im Park“.

29.04. - Bürgerinformationsveranstaltung am Grünspitz.
Die Mehrzahl der Bürger*innen waren von den Plänen der Umgestaltung sehr an-
getan. Ein großes Thema waren Toiletten, dass die Bäume erhalten bleiben, 
mehr Abfalleimer usw.

02.05. - Workshop zum Candid-Tor. Diese Veranstaltung in der Säbenersporthal-
le war sehr gut besucht. Die anschließende Diskussion wurde sehr kontrovers ge-
führt. Der Hauptkritikpunkt ist und bleibt die Höhe von 17 Stockwerken.

03.05. - TV – München, Interview am Grünspitz, über ihn.

05.05. - Der OB war in Giesing unterwegs und ab 18 Uhr zur Fragestunde im
Anton-Fingerle-Zentrum.

09.05. - Videokonferenz mit dem Kulturreferat in Person der kommissarischen
Abteilungsleiterin des Instituts für Stadtgeschichte und Erinnerungskultur.

Termine: Morgen um 14:45 Uhr Treffen an der Fasangatenstraße 124, dort wird 
eine Stehle eingeweiht im Zuge der Erinnerungskultur.
Außerdem haben Sie morgen die Möglichkeit zu einem Ortstermin. Wir treffen 
uns um 12 Uhr am St.-Martin-Spital und besprechen die Generalsanierung. Viel-
leicht kommen Sie dazu.

Aufmerksam möchte ich Sie noch machen auf die „Giesinger Gespräche“ um 19 



Uhr im Giesinger Bahnhof. Thema „Kunst im öffentlichen Raum“.

Und bitte vergessen Sie nicht die Einweihung der neuen VHS, Termin 20.05.2022
die Einladung haben Sie bekommen.

2.3.2 Zusammenarbeit im Forschungscluster MCube: Münchner Cluster für die Zukunft 
der Mobilität in Metropolregionen - AQT "Autoreduzierte Quartiere für eine lebens-
werte Stadt" (UA MuV)

Empfehlung:

Der UA wurde am 22.04. informiert und vereinbarte enge Kooperation und regel-
mäßigen Informationsaustausch. Darüber wird auf das Protokoll des Treffens ver-
wiesen:

Allgemein wird das Projekt als interessant angesehen, da stadtgeographisch wie 
bzgl. Merkmalen die Bewohnerschaft im Quartier (Parklizenzgebiet „Walchensee-
platz“) kontrastiert zum 2.Vergleichsgebiet „Untere Au“.

Die Anwesenden kamen überein, im Informationsaustausch über den UA-Vorsit-
zenden als Regelkontakt zu bleiben.

Wesentlich und wichtig ist allen die effektive Beteiligung der betroffenen Bewoh-
nerschaft durch verschiedenste Anspracheformen wie z.B. Telefonsprechstunde, 
Infoschreiben, Vor-Ort-Infostände.

Oberstes Ziel der im Sommer beginnenden Kampagne ist frühzeitige Akzeptanz 
bei der ansonsten häufig „schweigenden Mehrheit“ in der Bevölkerung zu errei-
chen und Ideen von dort mit aufzunehmen.

Herr Dr. Kranenpohl erklärt, dass im Gespräch sehr wichtig war, dass der BA lau-
fend informiert wird und das Projekt nicht am BA vorbeiläuft.
Herr Dr. Neumann erklärt, dass hierzu noch weitere BA-Mitglieder hinzukommen 
können.

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

2.4 Bericht aus dem Stadtrat

2.5 Sonstiges

3. Berichte der Beauftragten

3.1.1. Bericht des Jugendbeauftragten für die BA-Sitzung am 10.05.2022

Herr Dr. Neumann berichtet wie folgt:
„Jugend/Freizeit-Treff 103er:
Die MitarbeiterInnen bemerken in der letzten Zeit, dass gerade ältere Jugendli-
che und das „Stammpublikum“ aus der Corona-„Depression“ zurückkehren und 
frühere Kontakte wieder aufgenommen werden. Zugleich ist die Zurückhaltung 
noch zu spüren, als wenn die eingeübten „Vorsichtsmaßnahmen“ erst langsam 
wieder abgelegt werden. Möglicherweise besteht gerade bei älteren Schülerin-
nen die Sorge vor Infektion und Quarantäne immer noch. Die Kontakte zum Kli-



entel laufen aber über Angebote und Kooperationen mit den Schulen, speziell 
der HS Perlacher Straße, sehr gut.

Giesinger Mädchentreff:
Hier läuft es auch sehr gut – „ständig kommen neue Mädchen“ (O´Ton) zum 
Treff, der dadurch schon Platz- und Raumprobleme bekommt. Seit dem Lock-
down bleiben die größeren Jugendlichen größtenteils weg (siehe auch Situation
im 103er). Das Klientel hat sich sehr verjüngt und der Treff hat viele Mädchen, 
die gerade erst 6 Jahre alt geworden sind. O´Ton: „Aber ab und zu schauen 
auch die älteren Besucher*innen vorbei und schwärmen davon, dass sie im 
Mädchen*treff ihre Kindheit verbracht haben und schauen alte Fotobücher 
durch“. Kinder aus der Kriegsregion Ukraine sind im Treff (noch) nicht vertreten.
Der Mädchentreff ist nach einer schwierigen Zeit jetzt auch wieder voll personell
besetzt. Für die fehlende Kollegin wurde eine Elternzeitvertretung gefunden.“

3.1.2. Beauftragte für Menschen mit Behinderungen
-/-

3.1.3. Genderbeauftragte

Frau Knoblach berichtet wie folgt:
Das nächste Treffen finden in der nächsten oder übernächsten Woche statt.

3.1.4. Integrationsbeauftragte
-/-

3.1.5 Mieterbeirätin

Frau Dörrie berichtet wie folgt:
Am 25.04. fand die öffentliche Sitzung im Mieterbeirat statt. Anwesend war Frau
Kristina Frank zum Thema Baumobilisierungsgesetz und Vorkaufsrecht. Es ist 
bekannt, dass das Vorkaufsrecht sehr gekappt wurde. Momentan wird alles da-
für getan um das kommunale Vorkaufsrecht in einer besseren Variante wieder-
zuerlangen. Am 9. Mai gab es einen Referentenentwurf. Der Rest ist dem Pro-
tokoll zur Mieterbeiratssitzung zu entnehmen.

3.1.6. Seniorenbeirätin

Frau Reinwald berichtet wie folgt:
- Absprache mit dem Leiter vom ASZ Giesing: Die Baustelle ist ein ziemliches 
Problem, da Bürger*innen mit Rollator hier Probleme haben.
- Derzeit werden die Briefwahlunterlagen zur Seniorenwahl verschickt. Das ASZ
hilft bei Schwierigkeiten hiermit.

- Eine Dame aus dem Stadtbezirk hat Frau Reinwald zu einem Problem beim 
Trambahnübergang an der Schwanseestr. zur Weißenseestr. berichtet.
Der Übergang über die Trambahn ist in sehr schlechtem Zustand, da er zu 
holprig ist.
Herr Reinwald erklärt, dass dort zwischen den Gleißen der Beton in schlechtem
Zustand und ausgefräßt ist. Der Trambahnübergang bei Aldi in der Scharfreiter-
str. ist besser.

Abstimmung:
Der BA beantragt, dass dieser Übergang an der Schwanseestr zur Weißensee-
str., zu dem Herrn Reinwald noch Bilder schickt, so schnell wie möglich ausge-
bessert wird.



einstimmig Zustimmung

3.1.7 Kinderbeauftragte

-/-

3.1.8 Internetbeauftragter

Herr Dr. Hofreiter weißt auf eine Doodle Umfrage für zwei Termine, zu denen 
sich eingetragen werden soll, hin.

3.1.9 Beauftragter gegen Rechtsextremismus

Herr Wuttke berichtet, dass sich die Szene an Coronaleugnern immer weiter ra-
dikalisiert. Auch wenn es weitgehende Lockerungen gibt bestehen die Kontakte,
die in dieser Szene geknüpft wurden, weiter. Mittlerweile finden wieder Spazier-
gänge statt. Der Hauptkommunikationskanal ist Telegram. Im Stadtbezirk sind 
vermehrt Sticker von „München steht auf“, dem Haupt Coronaleugner Kanal auf
Telegram, verbreitet. Herr Wuttke bietet an Kontakt zu Firm herzustellen, wenn 
hierzu Interesse besteht. 

Herr Wuttke berichtet weiter, dass sich die AfD München Süd regelmäßig im 
Hohenschwangauer Hof trifft. Zuletzt hat sich hier auch die NPD getroffen.
Es gab am 13.02. eine Kundgebung der AfD am Odeonsplatz zur Wahl des 
Bundespräsidenten. Herr Kaiser aus dem Gremium war hier auch vor Ort.
Herr Kaiser soll in einer AfD internen Veranstaltung eine Abrechnung der
Kosten für Migrant*innen gefordert haben.

3.1. Baumschutz (Einzelfälle und Bauvorhaben)

Herr Oßwald und Frau Wehmeyer berichten wie folgt:

3.1.1 Kapellenfeldstraße 2a

Empfehlung:

Ablehnung

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung zur Ablehnung

3.1.2 Stadelheimerstraße 12

Empfehlung:

Zustimmung mit Ersatzpflanzung

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

3.1.3 Perlacher Str. 126, Fällgenehmigung
-Unterrichtung-



Empfehlung:

Kenntnisnahme

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

3.1.4 Forggenseestr. 32, Fällgenehmigung
-Unterrichtung-

Empfehlung:

Kenntnisnahme

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

3.1.5 Chiemgaustr. 66

Empfehlung:

Ablehnung

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung zur Ablehnung

4. Anträge/Anfragen

4.1 Erhalt von Gebäuden; Antrag der SPD-Fraktion (FF UA BPW)
Der Antrag wird von der SPD-Fraktion zurückgezogen, um ihn zu überarbei-
ten.

Empfehlung:

Der UA BPW empfiehlt dem BA17 einstimmig Vertagung, bis die Initiatorin des 
Antrages, Frau Häringer, an der Diskussion im UA BPW teilnehmen kann

Abstimmung:

Der Antrag wurde zu Beginn der Sitzung bei TOP 1.2 zurückgezogen.

4.2 Umsetzung hybrider bzw. digitaler Unterausschuss- und Bezirksausschusssitzun-
gen; Antrag der SPD-Fraktion
Der Antrag wird von der SPD-Fraktion zurückgezogen, um ihn zu überarbei-
ten.

Empfehlungen:

Der UA BPW empfiehlt dem BA17 einstimmig Vertagung, bis Ergebnisse des der 
derzeit laufenden Testes der LHM vorliegen

Der UA Umwelt empfiehlt einstimmig die Vertagung des Antrages.



Der UA Kultur empfiehlt Vertagung des Antrags mit dem Vorschlag, im Juli im BA-
Plenum darüber zu diskutieren und abzustimmen. 
EINSTIMMIGE ZUSTIMMUNG UA Kultur
Die anwesenden UA Umwelt Mitglieder stimmten der Vertagung zu.

Abstimmung:

Der Antrag wurde zu Beginn der Sitzung bei TOP 1.2 zurückgezogen.

4.3 Schnelle Verbesserungen für Fußgänger*innen und Radfahrer*innen auf der Re-
gerbrücke; Antrag aus dem UA Mobilität und Verkehr

Empfehlung:

Zustimmung

Herr Dr, Kranenpohl erklärt, dass dem BA vor 5 Jahren zugesagt wurde, dies zu 
prüfen und hier noch ergänzt werden soll, dass der Antrag an den BA 5 weiterge-
leitet werden soll.

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung mit der Ergänzung zur Weiterleitung an den BA 5

4.4 Einrichtung bzw. Erweiterung von "Tempo 30-Zonen" innerhalb der von folgenden
Straßen begrenzten Gebiete:
1. St.-Bonifatius-Straße / St.-Martin-Platz (nördliche Fahrbahn am Eingang zum 
Ostfriedhof) / Eintrachtstraße / Werinherstraße / Ichostraße / Die Nordostbegren-
zung bildet die Straße "Am Bergsteig", die aber Bestandteil der "Tempo 30-Zone" 
ist.
2. Chiemgaustraße / Schwanseestraße / Schlierseestraße / Werinherstraße / Mar-
tin-Luther-Straße / Tegernseer Landstraße (Verlauf Mittlerer Ring); Antrag des UA
Mobilität und Verkehr

Empfehlung:

Zustimmung

Herr Dr. Neumann bittet darum, dass der Antrag zurückgestellt wird, da die zu-
ständige Sachbearbeiterin derzeit noch erkrankt ist, aber in der nächsten Woche 
erreichbar sein sollte um Fragen zum Antrag zu klären.

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung zu der Vertagung

4.5 Migrations-/Integrationsbeauftragte* in BA-Satzung verankern; Antrag der Integra-
tionsbeauftragten

Frau Novinscak Kölker erklärt, dass der Antrag vertagt werden soll, da dieser sehr
kurzfristig versendet wurde. An sich wurde der Antrag Ende April gesendet.

Abstimmung:



einstimmig Zustimmung zu der Vertagung

5. Budget

5.1 Entscheidung über die Gewährung von Zuschüssen aus dem Budget für 
die Bezirksausschüsse

5.1.1 (E) Stadtbezirksbudget
PA/ Spielen in der Stadt e.V.
Zirkus Pumpernudl, Strasse. Oase. und Tanz. Die. Invasion in 2023
8.562,00 € / Az. 0262.0-17-0336
(FF UA FSA)
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06230

Empfehlung:

Der UA-Vorsitzende wird den Vorgang der Antragstellung für das Jahr 2023 mit 
den Antragsteller*innen besprechen. Vorbehaltlich einer anderen Information 
empfiehlt der UA den Antrag zu vertagen.

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

5.1.2 (E) Stadtbezirksbudget
PA/ Spielen in der Stadt e.V.
Zirkus Pumpernudl, Strasse. Oase. und Tanz. Die. Invasion in 2022
8.562,00 € / Az. 0262.0-17-0337
(FF UA FSA)
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06231

Empfehlung:

Zustimmung

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

5.1.3 (E) Stadtbezirksbudget
THW Förderverein München Ost e.V.
Beschaffung eines Pkw
4.000,00 € / Az. 0262.0-17-0340
(FF UA Wirtschaft u. Arbeit)
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06264

Empfehlung:

Frau Dörrie erklärt, dass der UA lokale Arbeit und Wirtschaft nicht tagte, aber 
man, nach Beratung der Kollegen, empfiehlt den Antrag zu vertagen, da der
Antrag viele Fragen aufwirft. Der Antrag wird dann im nächsten UA genauer
betrachtet und die Antragssteller werden in den UA eingeladen.



Abstimmung:

einstimmig Zustimmung zu der Vertagung

5.1.4 (E) Stadtbezirksbudget
mobil und sicher e.V.
Sozialraumkarte vom 19.04. - 15.07.2022
4.490,00 € / Az. 0262.0-17-0333
(FF UA FSA) (vertagt aus 04/2022)
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05982

Empfehlung:

Der UA empfiehlt dem BA-Plenum einen Vertagung des Antrags bis zur nächsten 
Sitzung. Der Vorsitzende wird die im Bericht von „mobil und sicher e.V.“ relevan-
ten Institutionen/Gesprächspartner*innen, die Antragsteller sowie die Inklusions-
beauftragte des BA 17 zu einer UA-Sitzung einladen, um sich ein Bild über die
Ergebnisse des Austauschs machen zu können.

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung zu der Vertagung

5.1.5 (E) Stadtbezirksbudget
Nityaa Arts Centre
NATYA FEST 2022 am 07.05.2022
2.000,00€; Az. 0262.0-17-0339
(FF UA Kultur)
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06292

Empfehlung:

(Das Direktorium hat festgestellt, dass der Antrag nicht bezuschussungsfähig ist.)
Der UA empfiehlt daher einstimmig:
Ablehnung.

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung zu der Ablehnung des Antrags

5.1.6 (E) Stadtbezirksbudget
J.E.W.S. Jews Engaged with Society e.V.
Faces for the Names Todesopfer im Friedhof am Perlacher Forst vom 9. - 13. No-
vember
3.000,00€; Az. 0262.0-17-0343
(FF UA Kultur)
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06355

Empfehlung:

Der UA-Vorsitzende holt weitere Informationen zum Kostenplan beim Antragstel-
ler ein und wird ihn bei weiterem Informationsbedarf zum nächsten UA Kultur ein-
laden. Der UA empfiehlt daher einstimmig eine Vertagung des Antrags.

Abstimmung:



einstimmig Zustimmung zu der Vertagung

5.1.7 (E) Stadtbezirksbudget
Wir in Giesing e.V.
Ois Giasing Sommer 2022 vom 2.7.2022 bis 2.10.2022
12.000,00€; Az. 0262.0-17-0344
(FF UA Kultur)
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06410

Empfehlung:

Zustimmung (einstimmig)

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

5.1.8. (E) Stadtbezirksbudget
Freundschaft zw. Ausländern und Deutschen – Die Nachbarschaftshilfe – ausl. 
& deut. Familien
SommerHofKonzerte – Konzert-Reihe am „Nachbarschaftstreff am Walchen-
seeplatz
1.703,92 €; Az. 0262.0-17-0335 (FF UA Kultur)
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06419

Empfehlung:

Zustimmung (einstimmig)

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

5.2 Anträge und Entscheidungen zu Bestellungen städtischer Leistungen

5.3 Information des Bezirksausschusses über neu eingegangene Anträge auf 
Gewährung von Zuschüssen aus dem Budget für die Bezirksausschüsse

5.4 Sonstiges

5.4.1 Verwendungsnachweis und Abschlussbericht Green City e.V.
hier: Bürgerinnen und Bürger gestalten Ihre Stadt - Freiflächenmanagement 
Grünspitz (FF UA Umwelt)

Empfehlung:

zur Kenntnis genommen

5.4.2 Zuwendungsbewilligung im Rahmen des Programms "Bürgerinnen und Bürger 
gestalten ihre Stadt" und aus Budgetmitteln der Bezirksausschüsse der LHM; Be-
scheid für den Verein Green City e.V. vom 11.04.22 (FF UA Kultur)

Empfehlung:



Kenntnisnahme

5.4.3 103er-Freizeittreff Obergiesing; Verwendungsnachweis (FF UA Kultur)

Empfehlung:

Kenntnisnahme

5.4.4 Sanart - A. Veit - Schnitzelparcours; Verwendungsnachweis (FF UA Kultur)

Empfehlung:

Kenntnisnahme

5.4.5 Hidalgo GmbH; Verwendungsnachweis (FF UA Kultur)

Empfehlung:

Kenntnisnahme

5.4.6 Wir in Giesing - Stadtteilladen, Freezing; Verwendungsnachweis (FF UA Kultur)

Empfehlung:

Kenntnisnahme

5.4.7 Mehrjahresinvestitionsprogramm - Anhörungsverfahren
Fortschreibung für die Jahre 2022 – 2026
(FF alle UA)

Empfehlung:

Es liegen keine Empfehlungen vor.

Frau Dullinger-Oßwald schlägt vor, dass MIP so zur Kenntnis zu nehmen.

Abstimmung:
mehrheitlich Ablehnung

Herr Dr. Kranenpohl erklärt, dass für eine Vertagung spricht, dass die Anhörung 
sehr kurzfristig ist und beantragt eine Vertagung der Anhörung.

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung zu der Vertagung

6. Unterausschüsse

6.1 UA Bau/Planung/Wohnen



6.1.1 Bericht

zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen:

6.1.1.1 Giesinger Kirchplatz (verwiesen aus der April-Sitzung - siehe auch TOP 6.3.1.1)

Empfehlung:

Der UA BPW empfiehlt dem BA17 einstimmig, sich der Beschlussempfehlung des
UA MuV anzuschließen

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung
TOP 6.3.1.1 wurde hierbei ebenfalls behandelt.

6.1.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung 

6.1.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen 

6.1.3.1 Schwandorfer Str. 4, Errichtung eines 3-Familienhauses

Empfehlung:

Der UA BPW empfiehlt dem BA17 einstimmig Zustimmung

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

6.1.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 

6.1.4.1 Liste der Bauvorhaben im 17. Stadtbezirk in der Zeit vom 28.03.2022 bis 
24.04.2022

Empfehlung:

Der UA BPW empfiehlt dem BA17 einstimmig folgende Bauvorhaben anzufor-
dern:

Balanstr. 369;

Tegernseer Landstr. 83

St.-Bonifatius-Str. 18

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

6.1.4.2 Vollzug der Erhaltungssatzung „Tegernseer Landstraße“
Unterrichtung nach Nr. 16 des Katalogs der Fälle der Vorberatung, Anhörung und
Unterrichtung der Bezirksausschüsse
hier: Werinherstr. 22, Deisenhofener Str. 9, Deisenhofener Str. 11



Empfehlung:

Der UA BPW empfiehlt dem BA17 einstimmig Kenntnisnahme

6.1.4.3 Vollzug der Erhaltungssatzung "Scharfreiterplatz"
Unterrichtung nach Nr. 16 des Katalogs der Fälle der Vorberatung, Anhörung und 
Unterrichtung der Bezirksausschüsse
hier: Scharfreiterstr. 7

Empfehlung:

Der UA BPW empfiehlt dem BA17 einstimmig Kenntnisnahme

6.1.4.4 (U) Städtischer Wohnungsbau im Rahmen des Kommunalen 
Wohnraumförderungsprogramms - KommWFP;
Werkmietwohnungsbau
Städtischer Wohnungsbau im Rahmen des Kommunalen 
Wohnraumförderungsprogramms - KommWFP; 
Werkmietwohnungsbau
Aenderungsantrag Nr. 20-26 / A 02634 von Fraktion Die Grünen - Rosa Liste, 
SPD / Volt - Fraktion vom 07.04.2022
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05758

Empfehlung:

Der UA BPW empfiehlt dem BA17 einstimmig Kenntnisnahme sowie das Stellen 
einer Anfrage an die Verwaltung:

Der BA17 bitte um Auskunft, wie die detaillierte Aufschlüsselung und die Förder-
quote bei der zielgruppenspezifischen Wohnraumbelegung der Neubausiedlung 
in der Münchbergerstr. sein wird.

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

6.1.4.5 Stellungnahme des Münchner Forum zum Bürger:innengutachten Paketpost-Are-
al

Empfehlung:

Der UA BPW empfiehlt dem BA17 einstimmig Kenntnisnahme

6.1.4.6 Baustelle an der Europäischen Schule im Fasangarten; Bürgeranfrage vom 
22.03.22; Antwortschreiben Bau-T vom 13.04.22

Empfehlung:

Der UA BPW empfiehlt dem BA17 einstimmig Kenntnisnahme

6.1.5 Anträge

6.1.5.1 Anfrage zu 6.1.4.4



Der BA17 bitte die Verwaltung um Auskunft, wie die detaillierte Aufschlüsselung
und die Förderquote bei der zielgruppenspezifischen Wohnraumbelegung der 
Neubausiedlung in der Münchbergerstr. sein wird.

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung
Die Behandlung erfolgte bei TOP 6.1.4.4.

6.1.6 Sonstiges

6.1.6.1. Infoveranstaltung zum Candid-Tor

Frau Räß und Frau Dullinger-Oßwald berichten von der Info-Veranstaltung zum 
Candid-Tor; Von den anwesenden Bürger und Bürgerinnen war ein Teil ableh-
nend eingestellt, ein anderer Teil offen und interessiert; Die Nutzung soll wieder
ein Ärztehaus sein, es soll ein für die Öffentlichkeit zugänglichen Dachgarten 
geben; Im UA gab es zweifelnde Stimmen hinsichtlich der Umsetzbarkeit; In der
Umgebung des Areals gibt es unschöne „Nicht-Orte“, bei denen sich die An-
wohnenden auch finanziell an einer Aufwertung beteiligen können; Damit ver-
bunden ist die Hoffnung, die Gegend aufzuwerten, was Wohnungseigentümern 
eine Wertsteigerung ihrer Immobilie bringen könnte;
Bemerkenswert ist, dass die Stadtgestaltungskommission kein Votum abgab, 
sondern den Vorgang an den BA weiterleitete;

6.2 UA Familie/Soziales/Ausbildung

6.2.1 Bericht

zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen:

6.2.1.1 Konzept Sozialraumkarten; Einladung in den UA FSA; Schreiben des Vereins Mo-
bil und sicher im Alltag e.V.

Empfehlung:

Der UA empfiehlt das angehängte Schreiben der Empfehlung zum TO 5.1.4. an-
zuhängen.

Abstimmung:

Die Behandlung erfolgte bei TOP 5.1.4

6.2.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung

6.2.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen

6.2.3.1 Ausschreibung "Ran an die Stadtteil-Koffer!" für den Einsatz in einem Stadtteil 
2023

Empfehlung:

Der UA empfiehlt aufgrund fehlender Kapazitäten eine Ablehnung der Teilnahme 
an der Ausschreibung "Ran an die Stadtteil-Koffer!“ für das Jahr 2023.



Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

6.2.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben

6.2.4.1 Aufhebung der Bücherbushaltestelle in der Cincinnatistraße 81 (siehe auch TOP 
6.3.4.1)

Empfehlung:

Kenntnisnahme mit Verweis auf 2.1.2.1.

6.2.5 Anträge

6.2.6 Sonstiges

Frau Brunnengräber-Zimmer erklärt, dass Plakate für Spielen in der Stadt bei 
Herrn Palm verfügbar sind und erklärt, dass es zwei mögliche Termine für eine 
Ortstermin gibt. Der Ortstermin wäre am 19.05. oder am 23.15 um 16:30 Uhr in 
der Kistlerstr. bei dem Spielplatz bei dem der Kindergarten Larifari ist.

6.3 UA Mobilität und Verkehr

6.3.1 Bericht

zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen:

6.3.1.1 Giesinger Kirchplatz (verwiesen aus der April-Sitzung - siehe auch TOP 6.1.1.1)

Empfehlung:

Der BA begrüßt die Idee, eine zusammenhängende exklusive Fläche für Fußgän-
ger*innen und Radfahrer*innen im Kreuzungsbereich von Giesinger Berg, Icho-
straße, Martin-Luther-Straße und Silberhornstraße zu schaffen. 

Er bittet die Verwaltung, schnellstmöglich auf den Stadtratsantrag Nr. 20-26 / A 
02360 zu antworten. Bei positivem Befund soll umgehend eine Machbarkeitsstu-
die in Auftrag gegeben werden.

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung bei der Behandlung zusammen mit TOP 6.1.1.1

6.3.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung

6.3.2.1 (E) + (U) Sperren der Alpenstraße für Autoverkehr 

Empfehlung Nr. 20-26 / E 00441 
der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 17 - Obergiesing am 26.10.2021
Sperren der Alpenstraße für Autoverkehr
BV-Empfehlung Nr. 20-26 / E 00441 der Bürgerversammlung des 17. Stadtbezir-
kes Obergiesing vom 26.10.2021

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05506



Empfehlung:

Zustimmung

Herr Dr. Kranenpohl erklärt, dass die Verwaltung erklärt hat, dass die Kriterien für 
eine Sperrung nicht vorliegen.

Herr Dr. Neumann schlägt als Ergänzung zur Beschlussempfehlung noch vor den
Bürger zu informieren, dass der BA aus rechtlichen Gründen dazu gezwungen ist 
der Beschlussempfehlung zuzustimmen.

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung mit der Ergänzung von Herrn Dr. Neumann zur Bürgerin-
formation.

6.3.2.2 (E) + (U) Bedarfsampel Stadelheimer Straße besser sichern

Empfehlung Nr. 20-26 / E 00449
der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes Nr. 17 Obergiesing- Fasangarten,
Bezirksteil Obergiesing am 26.10.2021
Bedarfsampel Stadelheimer Straße besser sichern
BV-Empfehlung Nr. 20-26 / E 00449 der Bürgerversammlung des 17. Stadtbezir-
kes Obergiesing vom 26.10.2021

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05711

Empfehlung:

Ablehnung. Der BA ist der Überzeugung, dass zur Entschärfung der Gefähr-
dungslage die Sicherstellung der Sichtbeziehungen erforderlich ist. Kurzfristig ist 
dies durch alltagsfähige Maßnahmen zur effektiven Einhaltung des Halteverbots 
sicherzustellen. Hinsichtlich einer dauerhaften Lösung verweist der BA auf seinen
Antrag Nr. 20-26 / B 03849.

Herr Dr. Kranenpohl erklärt, dass es nicht um den Radentscheid, sondern um die 
Frage was dort gemacht werden kann, dass das Problem gelöst wird, geht.

Herr Möse erklärt, dass er sich auch vor Ort hierzu schon kritisch geäußert hatte, 
dass das Haltverbot an dieser Stelle nicht verhindert, dass dort Fahrzeuge ste-
hen.

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

6.3.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen

6.3.3.1 Perlacher Straße zwischen Untersbergstraße und Fockensteinstraße
Radwegsanierung

- Anhörung durch das Baureferat –



Empfehlung:

Zustimmung

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

6.3.3.2 Erleichterte streckenbezogene Anordnung von Tempo 30
vor Schulen und ähnliche Einrichtungen
hier: Werinherstraße – Asam Gymnasium München

- Anhörung durch das Mobilitätsreferat –

Empfehlung:

Zustimmung. Der BA empfiehlt dringend, nach Anordnung der Geschwindigkeits-
begrenzung zeitlich begrenzt in diesem Bereich Dialogdisplays aufzustellen

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

6.3.3.3 MVG Leistungsprogramm 2023

- Anhörung der Bezirksausschüsse durch die MVG (Frist: 20. Mai 2022)
zu TOP 6.3.3.3 Stellungnahme des Fahrgastverband Pro Bahn e.V.

Empfehlung:

Der BA lehnt die Kürzungsvorschläge ab. Darüber hinaus fordert der BA, die Wie-
dereinführung des 5-Min-Takts in der Hauptverkehrszeit auf der Tramlinie 18

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

6.3.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben

6.3.4.1 Aufhebung der Bücherbushaltestelle in der Cincinnatistraße 81

Empfehlung:

Kenntnisnahme

6.3.4.2 (U) Radschnellverbindungen in München und Umland 
Ergebnisse der sechs vertieften Machbarkeitsstudien und Empfehlung zur vertief-
ten Planung und Umsetzung einer ausgewählten Trasse
Produkt 43512300 Strategie, Bezirksmanagement und Projektentwicklung 
Beschluss über die Finanzierung für die Jahre 2022 und 2023 aus der Nahmobili-
tätspauschale
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 04418



Empfehlung:

Kenntnisnahme

6.3.4.3 Beschlussvorlage Dialog-Displays - Stellungnahme des BA 1 Altstadt-Lehel

Empfehlung:

Kenntnisnahme

6.3.4.4 Baumaßnahme Zehentbauernstraße vom 11.04.2022 bis voraussichtlich Ende 
Juni 2022

- Mitteilung durch das Baureferat –

Empfehlung:

Kenntnisnahme

6.3.4.5 Präsentation zur Veranstaltung Nahverkehrsplan der Landeshauptstadt München 
- Themenfeld Infrastruktur am 30.03.2022

Empfehlung:

Kenntnisnahme

6.3.4.6 Verkehrszeichen, Poller o.ä. im öffentlichen Raum behindertengerecht gestalten
(vertagt aus Sitzung 04/2022)
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03302

Empfehlung:

Erneute Vertagung unter Umsetzung der Beschlussempfehlung des UA MuV aus 
der Aprilsitzung: 

Der UA MuV ist über die Antwort der Verwaltung auf ein gerade für wahrneh-
mungseingeschränkte Menschen brennendes Problem sehr irritiert. Er schlägt 
eine Vertagung auf die nächste Sitzung vor und bittet um Mitbehandlung durch 
den UA FSA und die Inklusionsbeauftragte.

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung zu der Vertagung

6.3.4.7 (U) Programm im Zuge der Erneuerung von Eisenbahnbrücken durch die DB
im 2. Stadtbezirk Ludwigsvorstadt - Isarvorstadt,
im 5. Stadtbezirk Au - Haidhausen,
im 6. Stadtbezirk Sendling,
im 10. Stadtbezirk Moosach,
im 14. Stadtbezirk Berg am Laim,
im 16. Stadtbezirk Ramersdorf - Perlach,
im 17. Stadtbezirk Obergiesing - Fasangarten, 
im 21. Stadtbezirk Pasing - Obermenzing und 
im 22. Stadtbezirk Aubing - Lochhausen - Langwied



1. Jährlicher Sachstandsbericht
2.1 Projektgenehmigung für die Verkehrsanlagen im Zuge des Neubaus
der Eisenbahnüberführung Balanstraße durch die DB Netz AG
2.2 Genehmigung zur verwaltungsinternen Ausführungsgenehmigung
2.3 Anmeldung zur Fortschreibung des Mehrjahresinvestitionsprogrammes 2022 
– 2026
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05491

Empfehlung:

Kenntnisnahme. Darüber hinaus weist der BA darauf hin, dass ihm der vorgese-
hene Zweirichtungsradweg von 2,50 m Breite zu schmal erscheint. Er betont 
aber, dass im Zweifelsfalle der Zweirichtungsradweg eingerichtet werden soll.

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung zu der Kenntnisnahme mit dem Hinweis

6.3.4.8 Aufhebung eines personenbezogenen Behindertenparkplatzes im Bereich Rainta-
ler Straße 37; verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 StVO; Unterrichtung des 
MOR vom 07.03.22

Empfehlung:

Kenntnisnahme

6.3.4.9 Aktion "Stadtradeln" vom 09. bis 29. Mai 2022; Information des Koordinationsbü-
ros Stadtradeln und Schulradeln München

Empfehlung:

Kenntnisnahme

6.3.5 Anträge

6.3.6 Sonstiges

6.4 UA Umwelt und Gesundheit

6.4.1 Bericht

zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen:

6.4.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung

6.4.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen

6.4.3.1 Anhebung der Untergrenze der Kosten für illegale Baumfällungen auf mindestens 
3.000 Euro; Antrag des BA 11 Milbertshofen - Am Hart mit der Bitte um Unterstüt-
zung

Empfehlung:



Der UA empfiehlt einstimmig die Unterstützung, könnte sich aber höhere Beträge 
für das Bußgeld vorstellen.

Abstimmung:

mehrheitlich Zustimmung

Herr Wagner erklärt, dass aus seiner Ansicht der Antrag nicht zulässig ist, da der 
BA das BayNatschG nicht ändern kann.

6.4.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben

6.4.4.1 Wildcampen im Kronepark
- Antwortschreiben des BA 5 Au-Haidhausen –

Empfehlung:

Kenntnisnahme

6.4.4.2 Tischtennisspieler*innen in Giesing unterstützen – Platten vor dem Frühling in
Stand setzen
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03687

Empfehlung:

Kenntnisnahme

6.4.4.3 Projekt "Eichen der Welt"
- Antwortschreiben des Baureferates –

Empfehlung:

Kenntnisnahme

6.4.4.4 (U) A) Klimaneutrales München bis 2035: Zero Waste - Konzepte für Neubauge-
biete
B) Anträge
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05420

Empfehlung:

Kenntnisnahme

6.4.5 Anträge

6.4.5.1. Der UA empfiehlt dem BA bezüglich den Top 6.4.3.1 nachzufragen, wie viele 
Bußgelder und in welcher Höhe im Gebiet des BA 17 verhängt wurden

Empfehlung:

einstimmig beschlossen



Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

6.4.6 Sonstiges

6.5 UA Kultur/Vereine/Initiativen/Sport

6.5.1 Bericht

zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen:

6.5.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung

6.5.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen

6.5.3.1 Weißenseepark: Sommer im Park, Familienfest am 08.07.2022

Empfehlung:

Der UA empfiehlt einstimmig die Zustimmung für die Abhaltung des Festes „Som-
mer im Park“ am 8.7.22 von 14 bis 22 Uhr im Weißenseepark.

Abstimmung:

einstimmig Zustimmung

6.5.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben

6.5.4.1 Tag des offenen Denkmals am 11.09.2022
Motto: "KulturSpur. Ein Fall für den Denkmalschutz."

- Schreiben des Referates für Stadtplanung und Bauordnung –

Empfehlung:

Kenntnisnahme

6.5.4.2 Tischtennisspieler*innen in Giesing unterstützen – Platten vor dem Frühling in
Stand setzen (siehe auch TOP 6.4.4.2)

Empfehlung:

Kenntnisnahme

6.5.5 Anträge

6.5.6 Sonstiges

6.5.6.1. Nachtrag: Gedenkveranstaltung in der Europäischen Schule/Erinnerungszei-
chen



Am Mittwoch, den 11.5.2022 um 14:45 Uhr findet die Übergabe der Erinne-
rungszeichen am ehemaligen Wohnort Fasangartenstraße 124 und die Einwei-
hung der Gedenkstelen im BA 17 statt — zum Gedenken an eine aus unserem 
Viertel 1941/1942 deportierten Familie, den Kunst- und Schriftenmaler Chaim 
Eingelster, seine Frau Chejne Eingelster, die Tochter Esther Lea Sondhelm und
ihren Ehemann Jakob Paul Sondhelm. 
Die BA-Vorsitzende Frau Dulllinger-Oßwald bittet die BA-Mitglieder um Teilnah-
me an der Veranstaltung zum Gedenken an die deportierte und ermordete Fa-
milie, die vor ihrer Deportation in der Fasangartenstraße 2 lebte. Auch die Erin-
nerungsstelle wird am ehemaligen Wohnort in der Fasangartenstraße 124 (BA 
17) übergeben.

6.5.6.2. Nachtrag: Die Geschäftsführung Kulturzentrum Giesinger Bahnhof Anliegen „öf-
fentliche Toilette am Giesinger Bahnhofplatz“ als „Bürger*innen-Anliegen“ bzw. 
des Kulturzentrums und u.a. Burger King aufzunehmen und eine Dringlichkeits-
anfrage an die SWM und die MVG zu richten, dass die Situation sofort abzustel-
len ist. 

Die Geschäftsführerin des Giesinger Kulturzentrums schilderte dem UA Kultur 
die nicht mehr tragbare Situation der „öffentliche Toilette am Giesinger Bahn-
hofplatz“. In einer Email vom 2. Mai 2022 informierte sie auch den gesamten BA
über die untragbaren hygienischen Zustände aufgrund fehlender öffentlicher 
Toiletten am Giesinger Bahnhofplatz mit der Bitte an den BA das „Bürger*innen-
Anliegen“ bzw. des Kulturzentrums und u.a. Burger King in der BA Sitzung am 
10. Mai 2022 aufzunehmen und eine Dringlichkeitsanfrage an die SWM und die 
MVG zu richten, dass die Situation sofort abzustellen ist

Der UA empfiehlt dem BA folgende Anträge:

6.5.6.3. Antrag: Der BA bittet darum, dass das Kommunalreferat und SWM/MFG die 
Toilette im Zwischengeschoss der U Bahn Giesinger Bahnhof betriebsfähig und
der Öffentlichkeit zugänglich macht . Der BA bittet um Stellungnahme, wo die 
Menschen auf dem Giesinger Bahnhofs-Platz (zwischen 30 und 50 Personen), 
die sich dort mehr als eine Stunde aufhalten, sowie die Personen, die den Ver-
kehrsknotenpunkt MVG Giesing nutzen, eine öffentliche Toilette nutzen können.

Begründung: Mit zunehmendem Aufenthalt der Menschen im Freien und durch 
die weggefallenen Coronaregeln befinden sich wieder mehr Menschen im öf-
fentlichen Raum. Gerade für Frauen oder Menschen mit Handicap entsteht eine
nicht zu lösende Situation, wenn keine öffentlichen Toiletten zur Verfügung ste-
hen.

Herr Dr. Neumann schlägt die folgende Änderung für die Formulierung des An-
trags vor: „Der BA fordert dringlich, dass das Kommunalreferat...“ anstatt „Der 
BA bittet darum, dass das Kommunalreferat...“.

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung mit der Ergänzung von Herrn Dr. Neumann

6.5.6.4. Das Kulturreferat wird beauftragt, den diesjährigen laufenden Haushalt für das 
Kulturzentrum zu erhöhen, um die Finanzierung einer regelmäßige Reinigung 
der Toiletten im Kulturzentrum gemäß der Aufstellung des Kulturzentrums zu 
gewährleisten. 

Begründung: Die starke Frequentierung der Toiletten im Kulturzentrum führt 
dazu, dass die Toilettenanlage so stark genutzt und zunehmend verunreinigt 
wird, dass eine einmalige tägliche Reinigung nicht ausreichend ist. Wenn das 



Kulturzentrum die Toiletten aus hygienischen Gründen nicht mehr geöffnet las-
sen kann, steht eine nicht unerhebliche Verschmutzung der Gegend um den 
Giesinger Bahnhofsplatz bevor.
Einstimmige Zustimmung

Frau Knoblach erklärt, dass Sie hierzu die Kostenaufstellung schickt, damit die-
se als Anhang hinzugefügt werden könnte.

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung mit der Kostenaufstellung von Frau Knoblach als Anla-
ge zum Antrag.

6.5.6.5. Freunde Giesings e.V. : Tag des Denkmals: Giesinger Bahnhof

Der UA empfiehlt (einstimmig): 

Für die Eigenveranstaltung des BA 17 „Tag des Denkmals“ am Giesinger Bahn-
hof stellt der BA 2.000 Euro zur Verfügung.

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung

6.6 UA lokale Wirtschaft und Arbeit

6.6.1 Bericht

zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen:

6.6.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung

6.6.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen

6.6.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben

6.6.5 Anträge

6.6.6 Sonstiges

7. Sonstige Fälle

7.1 Sonstige Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung

7.2 Sonstige Anhörungsfälle / Stellungnahmen

7.2.1 75 Jahre Bezirksausschüsse – Festakt / Informationskampagne und Darstellung
der personellen Mehrbedarfe; Schreiben des Direktoriums mit der Bitte um Rü-
ckmeldung bis 11.05.2022 (FF alle UA)

Empfehlung:

Es liegen keine UA-Empfehlungen vor

Frau Dullinger-Oßwald schlägt die folgende Stellungnahme, die Sie heute vor 



der Sitzung noch an die BA-Mitglieder per E-Mail gesendet hatte, vor:

„Stellungnahme des Bezirksausschuss 17 Obergiesing/ Fasangarten

zu Ihrem Schreiben vom 28.04.2022.

Personeller Mehrbedarf für die Geschäftsstellen.

Die personelle Ausstattung in den Geschäftsstellen bedarf schon seit längerem 
einer Aufstockung des Personals. Ursachen sind, eine steigende Anzahl von 
Bürgeranliegen, ein erhöhter Aufwand bei Bürgerversammlungen, arbeitsinten-
sive datenschutzrechtliche Anforderungen, auch in der Öffentlichkeitsarbeit, so-
wie die immer umfangreicher werdende Tagesordnung.

Von daher ist eine eine Zuschalten einer Springerstelle als auch die Neuschaf-
fung einer zusätzlichen Stelle dem gesteigerten Aufkommen der BA-Arbeit nicht
gerecht. Auch der stark angestiegenen Zahl der Budgetanträge führt nicht sel-
ten dazu, dass die Anträge sogar zu spät in den BA kommen und eine qualifi-
zierte und rechtzeitige Bearbeitung von unserer Seite nicht möglich ist.

Aus unseren Erfahrungen ist daher sowohl für alle Geschäftsstellen, als auch 
für die Budgetbearbeitung eine Personalmehrung von mindestens 15 % erfor-
derlich um die personelle Unterstützung der BAs zu gewährleisten.

Zudem fordert der BA 17, dass alle UA-Vorsitzende und Fraktionssprecher 
nochmals ein Angebot für einen Webex-Zugang erhalten, um Onlinebespre-
chungen im Rahmen der BA-Arbeit abhalten zu können. Zur Einweisung, Fort-
bildung und Unterstützung sind ausreichend personelle Ressourcen vorzuse-
hen.“

Herr Wagner merkt an, dass die Springerstelle bei 25 BAs als sinnvoll erachtet 
wird und er der anderen Personalerhöhung nicht zustimmen würde. Aufgrund 
der knappen Haushaltslage würde Herr Wagner der Erhöhung um 15% aller-
dings nicht zustimmen. Herr Wagner gibt zu bedenken, dass eine Digitalisie-
rung die zu Mehraufwand führt absurd ist und erklärt, dass er der Springerstelle 
zustimmen und den Rest ablehnen wird.

Herr Dr. Kranenpohl teilt die Meinung, dass man mehr Springerstellen als eine 
Springerstelle für 25 Bezirksausschüsse braucht und erklärt, dass stattdessen  
eine Springerstelle für jede Geschäftsstelle angebracht wäre.

Herr Lorenz kritisiert Springerstellen aus Verwaltungserfahrung und erklärt, 
dass 15% mehr Stellen nicht sehr viel und gerechtfertigt sind. 

Herr Dr. Neumann erklärt, dass, wie von Herrn Lorenz angemerkt wurde, an-
statt Springern mehr Stellen gefordert werden sollen.

Frau Knoblach ergänzt, dass es viele offene Baustellen gibt, bei denen die Un-
terstützung der BA-Geschäftsstelle hilfreich wäre, aber dies aktuell nicht mehr 
leistbar ist und dies an sich zur Verfügung gestellt werden müsste.

Herr Reinwald erklärt, dass den BA 17 in den letzten Jahren bereits sehr oft 
verschiedene Sachbearbeiter betreuten.

Herr Kaiser schlägt vor die Prozente in der Stellungnahme wegzulassen und 
stattdessen 5 Stellen zu schreiben.

Herr Dr. Neumann schlägt vor beim drittletzten Absatz „eine Zuschaltung einer 



Stelle“ anstatt „die Zuschaltung einer Springerstelle“ zu schreiben.

Abstimmung:

mehrheitlich Zustimmung mit der Änderung von Herrn Dr. Neumann.

7.3 Sonstige Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben

8. Termine, Ankündigungen, Verschiedenes

8.1. Ankündigungen

8.2. Verschiedenes

9. Nichtöffentlicher Teil

- separates Protokoll - 

Für die Richtigkeit:
31.05.2022

gez. gez.

Carmen Dullinger-Oßwald Florian Schmauser
Vorsitzende im BA 17 Direktorium HA II / BA – G Ost
Obergiesing-Fasangarten (Protokoll)
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